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Bestellungen
auf daS „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Anzeigen
nehmen auswärts alle. Nnnoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnst . Reklamen 25 Pf .
Redaktion u. Expedition : LronprinMstraße Nr. 1.

Amtliches GkM str stmmtl . Kaisers., KSiizl. ». Mt. Sehnde», smie flr die Gemeiide» K»»t « . Ne»MtMe»s.
Jufevate für die laufende Nummer tuenden dis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengeuommen ; größere tuerden vorher erdeten »

^ 185. Freitag , den 10 . August 1894. 20. Jahrgang.
Deutscher Reich .

Die Kaiserin dürfte , wie verlautet , am 14 . d . Mts . von
Wilhelmshöhe nach dem Neuen Palais zurückkehren. Voraus¬
sichtlich werden mit Ihrer Majestät auch die Kaiserlichen Prinzen
und die Prinzessin Schloß Wilhelmshöhe wieder verlassen.

Die von Berlin aus verbreitete Meldung , daß sich der
Finanzminister Dr . Miguel vertraulich dahin geäußert habe, er
wolle zurücktreten, wird in finanzministeriellen Kreisen als reine
Erfindung bezeichnet . Die Meldung gehört offenbar in das von
der „Nordd . Allg . Ztg ." eingeführte und durch die „Franks . Ztg . "
und andere Blätter weitergebildete System der Wühlereien gegen
Dr . Miguel .

Berlin , 8 . August . In einer Unterredung mit einem
Vertreter der „Magdeb . Ztg ." äußerte Fürst Bismarck , man
müsse es mit den Anarchisten so machen wie mit den Schweinen
in Barzin , man muß sie einsperren . Von internationalen Maß¬
regeln halte er (Bismarck ) nicht viel, jeder Staat könne in
seinen Grenzen für Ordnung sorgen . (Bravo !)

Berlin , 8 . August . Wie man der „Berl . Börsenzeitung "
mittheilt , ist vom Reichskanzler an die Behörden re . Weisung
ergangen, nicht zu gestatten, daß die Marine -Etablissements und
die Engroshandlungshäuser in Hamburg Waffen, Munition oder
solche Gegenstände, die als Kriegskontrebande gelten, nach Japan
oder China verladen .

Die Nachricht, daß Dr . Leo Arons , Privatdocent der Uni¬
versität Berlin und erster Assistent an deren physikalischen
Instituts der sozialdemokratischen Parteileitung zur Durchführung
des Berliner Bierboycotts 300 000 Mk . überwiesen habe, wird
zwar von Dr . Arons selbst und dem „Vorwärts " geleugnet,
der „Vorwärts " gesteht aber zu, daß Dr . Arons Mitglied der
sozialdemokratischen Partei ist und als solches regelmäßige Bei¬
träge zahlt , über die „die allmonatlich im „Vorwärts " veröffent¬
lichte Quittung des Parteivorstandes unter der Chiffre Dr . L . A.
Auskunft giebt . Unsere Unterrichtsverwaltung wird sich nun¬
mehr die Frage vorzulegen haben, ob es mit dem Ansehen und
der Würde preußischer Universitäten vereinbar ist, daß ihrem
Lehrkörper Männer angehören , die agitatorisch für eine
revolutionäre , den gewaltsamen Umsturz der bestehenden Staats¬
und Gesellschaftsordnung erstrebende Partei thätig sind . Vor
Kurzem erst hat z . B . das großherzoglich hessische Ministerium
den sozialdemokratischen Schulamtscandidaten Dr . David in
Gießen wegen seiner agitatorischen Thätigkeit aus der Liste der
hessischen Schulamtscandidaten gestrichen , weil seine Zugehörigkeit
zu einer revolutionären Partei sich nicht mit der Würde des
öffentlichen Schulamts verträgt .

Bei der Landtagsersatzwahl in Iserlohn hat die national -
liberale Partei einen nicht zu unterschätzenden Sieg gegen den
Bund der Landwirthe davongetragen , indem der nationalliberale
Kandidat, Landrichter Nölle, 310 Stimmen und der des Bundes
der Landwirthe , Gutsbesitzer Schulte , nur 82 Stimmen erhielt .

Berlin , 8 . Aug . Der Vertreter des „Bür . Dalziel " in
Capstadt berichtet über eine Unterredung mit Major v . Fran -
yois . Dieser sagt, wie der „Voss . Ztg ." gemeldet wird , Hendrik
Witboi wurde eine zweimonatliche Frist bewilligt zur Annahme
des deutschen Ultimatums , demzufolge er seine Waffen und seine
Munition ausliefern und sich nach Gibeon zurückziehen solle, in
welchem Falle die deutsche Regierung ihm ein Jahrgeld von
2000 Mk . bewilligen würde . Gegenwärtig halte sich der Häupt¬
ling in Unap aus.

Nach einem Telegramm des Hauptmanns v . Estorff aus
S . Paolo de Loanda ist, wie die „Nordd . Allg . Ztg ." berichtet,
die letzte für Südwestafrika bestimmte Verstärkungsmannschaft

am 17 . Juli an der Tsoachaub -Mündung glücklich gelandet.Der Major v . Francois und der Premierlieutenant v . Franyois
nebst Gattin haben Capstadt mit dem Dampfer „ Goth " ver¬
lassen und treffen in den nächsten Tagen in Liverpool ein .

A v » 1 a s tz.
Wien , 8 . August . Der „Köln . Ztg .

"
zufolge wollte eine

anläßlich des Jahrestages des Donauüberganges der russischen
Truppen in Sistowo stattgehabte Versammlung ein diesen Tag
verherrlichendes Telegramm nach Rußland entsenden . Die bul¬
garische Regierung beschlagnahmte jedoch die Depesche und ant¬
wortete auf eine bezügliche Beschwerde, die bulgarischeRegierung
halte den Ausdruck so russenfreundlicher Gefühle nicht für zeit¬
gemäß / außerdem könne ein derartiger Ausdruck die von der
Regierung in Aussicht genommenen Maßnahmen für die Einigung
mit Rußland nur schädigen .

Paris , 8 . August . Die Morgenblätter dementiren das
gestern Abend verbreitete Gerücht , cs sei ein Attentat gegen das
Elhsbe geplant . Gegenüber dem letzteren hatte nämlich die Polizei
zwischen zwei Steinen eine Dynamitpatrone aufgesunden / die
sofort angestellte Untersuchung ergab jedoch, daß die Patrone
keinen großen materiellen Schaden hätte anrichten können.

Lüttich , 8 . August . In dem bekannten Anarchisten-
complot ist nunmehr die Untersuchung beendet . Angeklagt sind
12 Personen , darunter befinden sich 7 Deutsche .

Maastricht , 7 . Aug . Seit gestern Mittag sind 3 neue
Erkrankungen und 2 Todesfälle an Cholera vorgekommen.

London , 8 . Aug . Der Prozeß wegen der von Balmaceda
als Garantie für die London-River -Plate Bank gemachten Vor¬
schüsse nach England gesandten, auf 140000 Lstrl . geschätzten
Silberbarren , deren Zurückerstattung die chilenischen Regierung
verlangt hatte , indem sie Balmaceda das Recht, selbstständig zu
verschicken, bestritt , ist gestern vonZjem Zlppellgerichtshof gegen
die chilenische Regierung entschieden worden .

Livorno , 8 . August . Lucchest hat die Ermordung des
Publiciften Bandi eingestanden und Mittheilungen gemacht, welche
dem Prozesse eine überraschende Wendung geben.

Washington , 8 . August . Die hiesige
'
Polizei soll ein

Complot entdeckt haben, wonach geplant war , den Präsidenten
Cleveland zu entführen . (? ?)

China und Japan.
Shanghai , 7 . Aug . Der Kapitän des unter britischer

Flagge segelnden Dampfers „Chung-King" berichtete über einen
Angriff chinesischer Truppen auf dasselbe wie folgt : In Tong -Ku
überfielen die Soldaten das Schiff und knebelten sechzig darauf
befindliche Japaner , darunter auch Frauen und Kinder . Die¬
selben wurden sodann unter Mißhandlungen auf den Quai ge¬
worfen, woselbst viele ohnmächtig liegen blieben. Der Vicekönig
von China ordnete die sofortige Freilassung der Japaner und
die strenge Bestrafung der Soldaten an - zugleich ließ er dem
britischen Consub sein Bedauern über den Vorfall ausdrücken.

Söul , 8 . Aug . In Korea haben weitere Gefechte statt¬
gefunden, in denen die Japaner wiederum Sieger blieben.
Seikwan wurde von . den Japanern mit geringen Verlusten ein¬
genommen, die Chinesen wurden geschlagen und flohen in der
Richtung auf Koshiu. Der Verlust der Chinesen wird auf 500
Todte und Verwundete geschätzt. > Die Japaner sind jetzt im
Besitze Asans . Die Siege der Japaner riefen große Freude in
Tokio und den anderen großen Städten hervor und erhöhten die
allgemeine Kriegsstimmung . Der Mikado gestattete durch einen
Erlaß den Chinesen, weiter in Japan zu wohnen, vorausgesetzt,

daß sie sich friedlich Verhalten . — Nach umlaufenden Gerüchten
soll die japanische Flotte eine Niederlage erlitten haben) doch
fehlen alle näheren Angaben / auch über Ort und Datum des
angeblichen Treffens ist nichts bekannt.

London , 8 . August . Einer Lloyddepesche zufolge löschte
die chinesische Regierung am 5 . d . Mts . das Licht der Leucht -
thürme von Amping und Takao auf Formosa aus .

London , 8 . August . Wie aus Tientsin mitgetheilt wird ,
ist ein japanisches Handelsschiff von einem kleinen chinesischen
Kreuzer gekapert und nach Taku gebracht worden . — Die dänische
Regierung hat die Auslieferung eines gewissen Mühlenstedt , eines
dänischen Unterthanen , von der japanischen Regierung verlangt .
Mühlenstedt befand sich als Fahrgast an Bord des chinesischen
Avisos „Tsao -Kiang "

- als dieser von den Japanern während des
Gefechts am 25 . v . Mts . gekapert wurde .

M » r i » r»
8 Wilhelmshaven, s Aug. Mar.-Bamath Jäger ist vom Urlaub

zrnückgekehrt . — Lt. z. S . v . Kalben ist als KompaguteMrer zur II . Matr.-
Dtvision zuückkommandkt, nachdem Lt. z. S . Back voll Kiel zurückgelehrt ist
und ftineä Dienst wieder übernommen hat. — Feuern, .-HauptmannEbert hat
eine» 4wöchentlicheu Urlaub «»getreten. — Briefs rc. für S . M . A- „Hoheri-
zolleru" und S . M. S . „Prinzeß Wilhelm " sind auch StS auf Weiteres uach
LvweS (Insel Wight) zu dtrtglreu.

— Norderney, 7 . August . Am Sonnabend Nachmittag
kam mit dem Dampfer „Norddeich" von Norddeich Se . Königl .
Hoheit der Prinz Heinrich von Preußen hier an und begab sich
zu Fuß von der Landungsbrücke nach der Villa Mathilde , wo
er bei seiner hier zur Kur weilenden erlauchten Schwester , der
Erbprinzessin von Sachsen-Meiningen Wohnung genommen hat .
Der Prinz nahm am Sonnabend Abend das Diner im Königl .
Konversationshause ein . Unter den zur Tafel Geladenen befand
sich auch unser Bade -Kommifsar Herr Graf von Oeynhausen .
Am Sonntag Abend besuchten die hohen Herrschaften mit Gefolge
das Kur -Theater und weilten daselbst bis zum Schluß der
Vorstellung . Gegeben wurde „ Ccharley 's Tante " . Die hohen
Herrschaften amüsirten sich köstlich und drückten nach Beendigung
der Vorstellung Herrn Direktor Waldmann für den vergnügt
verbrachten Abend ihre Anerkennung aus . — Gestern früh
41/4 Uhr hat Se . Königl . Hoheit der Prinz Heinrich unsere
Insel mit dem für ihn bereit gehaltenen Dampfer „Deutschland"
wieder verlassen,, und sich über Norddeich nach Emden begeben,
um von dort nach der vor Borkum ankernden Manöverflotte
zurückzukehren.

— Kiel , 7 . August . Gestern trat der äußerst seltene Fall
ein, daß unser Kriegshafen vollständig des Schutzes durch Kriegs¬
schiffe entbehrte .- Kiel , 8 . Aug . Die „N .-O .-Z ." schreibt : „Die Mar .-
Verwaltung hat den Befehl ertheilt , die beiden in der Reserve
befindlichen Kreuzer „Condor " und „Cormoran " sofort zur
Ausreise nach Ostasien auszurüsten, ' die Arbeiten sollen von
hiesiger kaiserlicher Werst derart beschleunigt werden, daß die
Schiffe in der zweiten Hälfte dieses Monats die Reise antreten
können." Die Bestätigung des Gerüchts bleibt jedenfalls abzu¬
warten . Nachdem „ Arcona ", „Alexandrine " und „ Marie " Ordre
erhalten haben, nach Ostasien zu gehen , wo sich bereits „Wolf "
und „ Iltis " befinden, ist die Entsendung von „ Condor " und
„ Cormoran " umso zweifelhafter, als eS um die angegebeneZeit
(Mitte August) an der für die Besetzung der Schiffe nöthigen
Besatzung fehlen würde .

— London , 8 . August . Am Sonnabend begannen die
diesjährigen Hebungen der britischen Flotte . Der denselben zu
Grunde liegende Gedanke ist der folgende : Das Ziel der
der rothen Flotte , soll es sein , von Falmouth nach Belfast zu

22 Der Doppelgänger .
Roman von Carl Görlitz .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
Trotzdem Gotthilf Allenstein gesagt hatte , daß er von Nie¬

mand etwas wolle, Plagte ihn doch die Neugier , was seinen
Bruder und den denselben begleitenden Fremden hergeführt haben
könnte. Elias hatte zu Frau Wöhlert von Geschäften gesprochen ,
und Geldverdienst war das einzige Interesse , welches den alten
Hypochonder aus seiner Lethargie, wenn auch nur für kurze Zeit ,
aufrütteln konnte.

Er brummte einige unverständliche Worte .
Frau Wöhlert merkte sogleich, daß er in diesem Falle noch

unschlüssig war , und Unschlüssigkeit verrieth noch immer einen Rest
d°n Thatkraft .

Das erschien ihr gefährlich. Um ihn wieder ganz von sich
^ hängig zu machen, griff sie zu einem Mittel , das in seiner
Wirkung auf ihn nie versagte.
, „Ich bin recht froh, " begann sie in anderm Ton , „daß es
bald zum Herbst gehen wird . Da vermindern sich meine Sorgen
M den Küchenzettel doch bedeutend,- gestern habe ich die ersten
Wachteln gekauft.

"
„Wachteln ? Ach !" ^Er fuhr mit der Zunge schnalzend über die Lippen.
„Ich wollte sie eigentlich erst zum Mittag anrichten, " fuhr

Mau Wöhlert , verführerisch ausmalend , fort , aber zum Mittag¬
essen sind solche Vögel doch zu leichte Speise . Sie sind bereits
Mnz hergerichtet, reichlich gespickt und lecker mit Trüffeln gefüllt .
Ich werde sie Ihnen schon zum Frühstück braten ."

Allenstein nickte mit so begehrlich funkelnden Blicken, wie ^
ein hungriger Marder , der, im sicheren Versteck auf der Lauer-
liegend, ein junges Täubchen sich nähern sieht.

„Gleich werde ich mich daran machen," sagte sie und stand
auf / „eine halbe Stunde vergeht doch noch , bis die Vögel mund¬
gerecht vor Ihnen stehen werden ."

Allenstein sah nach dem Regulator an der Wand , dessen
Perpendikel in regelmäßigen Schwingungen sich tickend hin und
her bewegte.

„Es fehlen noch fünf Minuten an neun Uhr !"
Dieser Ausspruch bewies, daß er die Minuten zählen wollte,bis der gebratene Leckerhissen vor ihm stehen würde .
Frau Wöhlert war im Stillen entschlossen , unter allerhand

Vorwänden das Serviren der Vögel, je nachdem es in ihren
Kram paßte , entweder zu beschleunigen oder zu verzögern . Sie
sollten ihm in dem Augenblick vorgesetzt werden, wenn sein Bru¬
der Elias ankäme . Dann wurde dieser abgewiesen, das wußte
Frau Wöhlert gewiß, und sie hatte ihren Zweck erreicht wie
immer .

Als Frau Wöhlert über den Korridor schritt und die Treppe
hinabgegangen war , öffnete sich am entgegengesetzten Ende des
Korridors die Thür von Mariens Zimmer .

Das junge Mädchen schien die Entfernung der Haushälterin
erwartet zu haben, denn sowie die letztere verschwunden war ,kam es aus der halb geöffneten Thür hervor und eilte nach dem
Wohnzimmer , das Frau Wöhlert eben verlassen hatte .

Gotthilf Menstein sah sehr überrascht seine Töchterchen ein-
treten .

So hypochondrisch und abgestumpft er auch durch die Be¬
einflussung seiner Haushälterin geworden war , konnte er sich
doch nicht ganz dem Zauber von Mariens reizender Erscheinung
entziehen.

„ Ich denke Du bist krank ?" rief er im ersten Augenblick
verwundert seiner Tochter entgegen, fügte aber sogleich mit leise
sich regendem Vatergesühl um vieles freundlicher hinzu : „Man
sieht es Dir aber nicht an , und das freut mich ."

„Körperlich fühle ich mich frisch und gesund, wie ein Fisch
im Wasser, " erwiderte Marie , indem sie zu ihrem Vater heran¬
trat und ihre Hand aus seine Schulter legte / „aber mein Herz
ist nicht froh, und Herzeleid kann schmerzlicher sein, als Körper¬
krankheit . "

Allenstein nahm die Hand seiner Tochter, welche sie auf
seine Schulter gelegt hatte , in die seine , drückte sie nicht ohne
Zärtlichkeit und sah dem jungen Mädchen fragend in die schönen
Augen . War Frau Wöhlert nicht in der Nähe, und athmete
er nicht unter dem Bann , den diese auf ihn gelegt, so erwachte
bei ihm immer wieder das Interesse für sein reizendes, herziges
Töchterlein .

Lag doch bis jetzt in Mariens unschuldigem -jungen Leben
noch keine That , welche Frau Wöhlert Gelegenheit gegeben hätte ,
das junge Mädchen ganz von seinem Vater zu trennen oder gar
aus dem Elternhause zu entfernen .

Meristems Vaterliebe war wohl unterdrückt, aber nicht ganz
erstorben .

„Herzeleid ?" fragte er deshalb auch mit wirklichem Interesse .
„Um wen oder was könntest Du kleines Ding denn Herzeleid
empfinden ?"

„Um Dich, Papa !"

Allenstein ließ die Hand seiner Tochter los .
„Um mich ?"

„Ja , Papa, " wiederholte sie mit innigem Ton , „um Dich !
Lebe ich nicht mit Dir unter einem Dache und doch ganz einsam ?,,

(Fortsetzung folgt .)



gelangen, während die in Queenstown befindliche, von Torpedo¬
booten an der Küste unterstützte „6 " blaue Flotte , die Auf¬
gabe hat, sie abzuschneiden. Die rothe „8 "- Flotte wird von
Bcrehavcn nach dem Norden segeln und versuchen , sich mit der
in Belfast befindlichen rochen „LI -Flotte zu vereinigen, während
die im Shannon liegende blaue „O " -Flotte ihr Bestes thun
wird, diese Bereinigung zu verhindern . Die Hebungen werden
zehn Tage dauern .

— Paris , 8 . August . Einem Pariser Blatte zufolge hatder Seepräfekt von Lorient Nachricht von einem Komplott er¬
halten , durch das die Präfektur in die Luft gesprengt werden
sollte. Der Präfekt hat die erforderlichen Maßregeln getroffen.

— RvNt , 7 . August . Die „Agenzia Stefani " meldet aus
Tenedos : Das italienische Geschwader, bestehend aus den Schiffen
„Lepanto ", „Stromboli ", „Lombardia ", „Euridice ", „Jride "
und drei Torpedobooten, ist in der Besika-Bai angekommen.

Schiff- deiveMUg ««.
— (Datum vor dem Ort« bedeutet Ankunft daselbst, »ach dem Ort»

Abgang von dort.) — 8 . M . Bermsch. „Albatroß " 14.7. Helgoland -
(Postst. : Helgoland .) — S . M . S . „Alexandria«" Rio de Janeiro 21 .5 .iPoDation : Hospostamt .) — 8 - M . 8 . „Arcoaa" « io de Janeiro 7.5.
(Poststatioa : Hospostamt.) — 8 . M .S . „Beowuls " Wilhelmshaven . (Postst. :
Wilhelmshaven .) — S . M . S . „Blücher" « tel . (Poststat .: Kiel.) — 8 . M .8 . „Brummer " 5.7. Wilhelmshaven 19.7. — 21.7 . Helgoland 23.7 — 27.7.Wilhelmshaven . (Postst . : Wilhelmshaven .) — 8 . M. Krzr. „Bussard" 8yduey1.5. (Poststatton : Hospostamt.) — 8 . M. 8 . „ Carola" « tel. (Poststat . : Kiel .)— 8 . M . Krzr . „Falle" 8hdney 5.4. (Postst. : Hospostamt.) — S . M . 8 .
„Frtthjo, " WilhelmShavm . (Postst rttvn : Wilhelmshaven .) 8 . M. 8 . „G fiou"
Kiel. (Postst . : Kiel .) — 8 . M . 8 . „Gueismaa " 21.7. Marstrand. (Postst . :
Host-ostamt.) — 8 . M . S . „ Treis" Kiel . (Postst. : Kiel .) — 8 . M. 8 .
„ Grille " Lolberg 17.7. Kiel 23 7. (Postst. : Hospostamt.) — 8 . M . 8 . „Hay "
15.7. « rendal 26.7 . — 27.7 Kiel 30.7. Wilhelmshaven . (Pstst. : Wilhelms¬haven.) — 8 . W . D . „Hohenzolleru" 16 .7. D onihetm 18.7. — 29.7 . Bergen31 .7. — 1 .8. Wilhelmshaven . (Poststatioa : Wilhelmshaven .) — S . M.Knbt. „Hyäne " 2.7 . L- pstadt 30 .7. — Kamerun . (Poststatioa : Hospostamt.)— 8 . M. Knbt . „IW " 26.6 . Ehemukpo. (Poststatton : Hofpostamt .) -8 . M . 8 . „Kurfürst Friedrich Wilhelm " Wilhelmshaven . (Postst. : Wil¬helmshaven .) — 8 . M. Fhrz. „Loreley" S.7. Konstautmopel . (Poststatton . :Hospostamt.) — S . M. 8 . „Marte" Rio de Janeiro 8.5. (Poststat . : Hof¬postamt.) — 8 . M . 8 . MarS " 17 .7. » reudol 26.7. — 27.7 . Kiel. (Postst. :Kiel.) - 8 . M, S . „Meteor " Kiei. (Postst . Kkel) 8 . Ml 8 ., „Molü^ I8 .6l Kiel 2S.7. (Postst. : Kiel .) - S . M . Bermsch. „Möwe" Zan¬zibar . (Poststattou : Hospostamt.) — S . M . S . „Otter" Kiel. (PoM . :Kiel.) — 8 . M. TrauSportdpfr. „Pelikan" « tel. (Postst. : Kiel.) - 8 . M.8 . „Prinzeß Wilhelm " 4.7. Kiel 19.7. — 23.7. « iel 26.7. — (Postst. :Wilhelmshaven .) — 8 . M . S . „Rhein" Kiel. (Postst. : Kiel .) - 8 .M . Krzr. „Seeadler" 30.6. Zanzibar . (Poststat. : Hofpostamt .) — 8 . M.Kyr. „ 8perber " 28.5. Kamerun. (Postst. : Hospostamt.) — 8 . M . S . „Mein"20-7. Ki«l 23.7. — 21 .7 8aßnitz 26.7. — W.7. 8tockholm 2 8 . (Postst. :1.S S.8. Saßnitz auf Rügen , dann Kiel.) — S . M . 8 . „Stosch" 19.7. Krel23.7. - 307 . Lower (Insel Wight) (PoM . : Hospostamt ) — 8 . MKn« . „Wolf 30.3. Shanghai 24 .7. — 16.7. Thesoo (Postst. : Hofpostamt .)— Mauövergeschw. : I. Division: S . M. 8 . „Baden" (Flaggschiff), 8 . M.S - »d -yem" , 8 . M . 8 . Sachsen", S . M . 8 . „Würtwmberg"

. 8 . M.S . „Psetl ", 11. Division: 8 . M. 8 . „SSutg Wilhelm " (Ilagqsch .) . 8 .M. 8 . „Deutschland", S . M . S . „Friedrich der Große" 14 .7. Klei 23.7.
Iss ?7.7. BmnSbütiel30.7. - 30.7. Helgoland 31 .7. - 1.8 . SchMig -RH.de .(PoM . : Helgoland .) — 8 . M. 8 . „Brandenburg " « tel. (PoMation : Kiel.)— 8 . M . S . „Wacht" Kiel 23.7. — 27.7. BruuSbültel 30.7 . — 30 .7 .Helg°land31 .7. - 1.6. SchMtg-Rhede. (Postst. : Helgoland .) - Torpedo-bvo.Sf o t!lle : S . M. 8 . „Blitz" (Flottillen,chlff ), S . M . Tpdivbt . „v 4"
. «>- M- Tpb.e. 8 2b, 26, 28, 29, 30, 31" S . M. Tpdtvbtl „v 8"

. S .M - Tpbte . „8 66 68 69, 70. 71, 72" 12 .7 Nensahrwaffer 18.7. - IS. - .Kiel 23.7. — 27.7. Wilhelmshaven 30.7 . (Postst. : Helgoland ) — S ME „W°tth" K--l. (Postst. .- Kiel.) - 8 . M. 8 . .HildLrand « Kiel . (Post -fianou : Kiel .)

Lokaler .
Wilhelmshaven , 8 . August. Zum Kaiserbesuch in Cowesmeldet die „Voss . Ztg . " : Der Kaiser nahm gestern (7 .) an Bordferner . Dacht „Meteor " an der Wettfahrt um den Pokal derKönigin Theil . Es betheiligten sich außer „Meteor " noch fünfandere Yachten. „Britanrna ", die Yacht des Prinzen vonWales , beendigte die Wettfahrt um die Insel Wight um 3 Uhr101/2 Min . 17Vz Min . später langte „ Meteor " am Ziele an .Den Preis erhielt indeß, wie bereits erwähnt , „ Carina " dieDacht des Admirals Moutague , der die „Britania " 45 Minutenabzugeben hatte , und die drei Minuten vorher in Cowes einlief.„World " erfährt , daß der Kaiser die Königin von Englandemlud, rm nächsten Frühjahre dem deutschen Hofe einen Besuchabzustatten . Die Königin habe eingewilligt unter der Bedingung ,daß der Besuch nicht in Berlin , sondern in Coblenz oder aufSchloß Stolzenfels

'
stattfinde . — Gestern . Abend wohnte derKaiser einem von dem englischen Yachtgeschwader veranstaltetenFestmahl bei . Der Prinz von Wales Präsidirte . Die Kapellevon der „Hohenzolleru " concertirte bei dem Festmahl . — Bei demBankett des königlichen Yachtgeschwaders hatte zur Linken des

- Kaisers der Prinz von Wales Platz genommen. Die Tafel war' E dem . Queens Cup und der Nelsonvase geschmückt. Heutefand kem Rennen statt , da die erforderliche Zahl von 3 Yachtennicht am Start erschienen war . Es war lediglich „Vigilant "
angefahren , während die „Britanrna " des Prinzen von Walessich zur Reparatur nach Portsmouth begeben hat .Wilhelmshaven , 9 . August. Der Kaiser verließ, wie ausCowes gemeldet wird , das Banket am 7 . erst nach Mitternacht .In vorgerückter Stunde hielt der Kaiser eine Rede, worin derMonarch unter Anspielung auf die Yacht des Prinzen vonWales dre Hoffnung aussprach, Britanrna werde fortfahren ,über die Wogen zu herrschen- Trotz des anhaltenden Regensbefuhr S . Majestät heute früh in seiner Pinaffe die Rhede.Später gmg der Kaiser an Land und besuchte den Klub desYachtgeschwaders. Nach einem Telegramm der „Boss Ltg "
aus Cowes besucht der Kaiser am Montag das Truppenlagervon Aldershot und wohnt dort einer Parade bei. Abendsfindet großer Zapfenstreich statt .
. . 8 Wilhelmshaven , 9 . August. Ihre Königliche Hoheitdie Erbprmzessm von Meiningen trifft am 10 . d . M . mit Ge¬folge zu mehrtägigem Aufenthalt von Norderney hier ein undnimmt - im Stationschef - Gebäude Wohnung .

8 Wilhelmshaven , 9 . August . Kontre -Admiral Thomsenhat eme bis zum 16 . d . M . dauernde Dienstreise nach KielLehe -und Cuxhaven angetreten . Kaptt -Lieut . v . Semmern be¬gleitet den genannten Flaggoffizier .
^ ^ Wilhelmshaven , 9 . August . Dem Ob .-Maschinisten. Hugo Wilke der 11 . Werft .-Div . ist der erbetene Abschied aus.dem aktiven Marinedienste mit der gesetzlichen Pension unterVerleihung der Anstellungsberechtigung und des Rechts zumWeitertragen seiner bisherigen Uniform mit den für Verab¬schiedete .vorgeschriebenen Abzeichen ertheilt .

- 6 Wilhelmshaven , 9 . August. Der Werftdampfer „Fleiß "
llchll Litern Abend in See . — S . M . S . „Kurfürst FriedrichWilhelm befindet sich noch zur Abhaltung von Probefahrtenin See .

Wilhelmshaven , 9 . Aug . Nur wenige Stunden trennenuns noch von dersAnkunft des Geschwaders. Schon mehrfach ist andieser Stelle mitgetheilt worden, daß am 11 . das Manöver -
geschwader (Chef : Vizeadmiral Köster) hier eintrifft , behufsBildung der Herbstübungsflotte . Noch niemals hat unser Hafeneme so stattliche Armada versammelt gesehen . Beinahe

'
dasgesummte in heimischen Gewässern befindliche schwimmende Ma -

fischen dem 11 . und 19 . hier konzentrtrt sein . DasGeschwader ( ! . und II . Division ), sowie die Torpedobootsfiottilletreffen an Sonnabend Morgen ein, die Schulschiffe etwas später ,

die Reserve-Division am 14 ., so daß am 18 . sämmtliche zur
Flotte gehörigen Schiffe, mehr als ein halbes Hundert, , hier
vereinigt , sind „ Es wird hierdurch . .nicht bloß den Einheimischen,
sondern den zahlreich hier zu erwartenden Fremden , ein groß¬
artiges maritimes Schauspiel geboten werden .

Z Wilhelmshaven , 9 . August . Während der bevorstehenden
Anwesenheit des Manövergeschwaders vom 11 . bis 18 . d . Mts .
wird im hiesigen Hafen auf der alten Signalstation wieder wie
in den Vorjahren eine Postzweigstelle zur alleinigen Benutzung
durch S . M . Schiffe errichtet.

Wilhelmshaven , 8 . Aug. Einen Uebelstand in den Ver¬
öffentlichungen über die Schiffsbewegungen innerhalb unserer
Kriegsmarine läßt die jetzt erfolgte Entsendung der „Alexandrine ",
„ Arkona " und „ Marie " nach Ostasien recht deutlich hervortreten .
Während früher für die Postsendungen bei jedem einzelnen Schiffe
sein nächster Bestimmungshafen angegeben wurde, findet sich seit
einigen Monaten bei sämmtlichen im Auslande befindlichen
deutschen Kriegsschiffen als Poststatton das Hofpostamt angeführt .
Diese Neuerung ist wahrscheinlich aus postalischenZweckmäßigkeits¬
gründen eingeführt, - außerdem mag es hin und wieder nützlich
sein , das Reiseziel eines Kriegsschiffes so lange als möglich zu
verschleiern. Das Letztere trifft aber doch nur in Ausnahme -
sällen zu, und wenn die postalische Beförderung durch das Hof¬
postamt rascher und sicherer erfolgt , so möge man neben dieser
Postadresse in den Fällen , wo zu einer Geheimhaltung des
Reisezieles kein Grund vorliegt , wenigstens noch den nächsten
Hasen, nach welchem die Kriegsschiffe bestimmt sind, mit an¬
geben . Es ist dies eine Rücksichtnahme, welche der sich für die
Bewegungen unserer Kriegsmarine interessirende Theil des Pub -
licums Wohl erwarten darf . Bei der „Alexandrine ", „Arkona "
und „Marie " zum Beispiel ist es nicht uninteressant , zu er¬
fahren , ob dieselben über Capstadt oder durch die Maghellan -
straße nach Ostasien dampfen - die jetzigen Veröffentlichungen
lassen hierüber völlig im Dunkeln . Ebenso ist es durch die jetzt
gebräuchliche Art der Veröffentlichungen zur Unmöglichkeit gemacht,mit Sicherheit zu verfolgen, wie die Kriegsschiffe an den Küsten
unserer Kolonien, in Samoa oder an anderen wichtigen Punkten
in jedem Augenblicke vertheilt sind - denn die Angaben über den
jeweiligen Aufenthaltshasen liegen regelmäßig ziemlich geraume
Zeit , nicht selten mehrere Monate , zurück . Daß durch dieses
Weglassen des Bestimmungshafens das Interesse für unsere
Kriegsmarine und die überseeischen Unternehmungen Deutschlands
nicht gerade gesteigert werden kann, liegt auf der Hand . — Zu¬
dem schweben die Angehörigen der Schiffsbesatzung oft in un -
nöthiger Sorge und Unruhe , wenn sie im Unklaren gelassen
werden über die Bewegungen des sw interessirenden Schiffes .

Wilhelmshaven , 9 . August. Etwa zur Versendung an
S . M . S . „Loreley" bestimmte Gegenstände sind ordnungsmäßig
verpackt heute oder spätestens morgen an die Materalien -Ver -
waltung der hiesigen Kaiserlichen Werft abzugeben.

8 Wilhelmshaven , 9 . Aug . Nach Mittheilung der Firma
Matthias Rohde u . Jürgens in Bremen sind auf dem Dampfer
„Preußen " folgende vom Ablösungstransport S . M . SS .

Wolf " und „Iltis " herrührende Gegenstände liegen geblieben :
2 Colli gez . F . Kerckhoff , 1 Collo gez . von Gans . Die Eigen -
thümer müssen sich wegen Rückerlangung der Colli direkt mit
der genannten Firma in Verbindung setzen.

Wilhelmshaven , 9 . August. Gestern Abend 8 '/, Uhr
fand eine Versammlung des Marine -Vereins statt . Es erfolgte
zunächst die Aufnahme mehrerer neuer Mitglieder , so daß deren
Zahl bis auf etwa 50 gestiegen ist. Dann wurde beschlossen
daß der Verein am 14 . 0: Mts . in die Oeffentlichkeit treten
solle. In den Vorstand -- sind nachstehende Herren gewählt :
Rahneberg Vorsitzender, Koste Stellvertreter , Müller u . Schrappe
Schriftführer , Klein Kassirer, Schmidt u . Seifried Beisitzer.
Nach Schluß der Versammlung blieben die Mitglieder noch eine
Zeit lang gemüthlich beisammen.

Wilhelmshaven , 9 . August. Der Gewerbeverein hat für
den kommenden Winter 6 Vorträge in Aussicht genommen . Der
erste soll am 24 . Oktober stattfinden .

Tonndeich, 8 . August. Der Kaufmann R . H. Janßen,Verl . Gökerstr ., kaufte heute das vom Malermeister Becker , Ecke
der verlängerten Göker- und Margarethenstraße erbaute Haus ,um in demselben einen Laden nach großstädtischen Muster ein¬
zurichten.

Aus -er Umgehen - «n- -er Provinz.
WittMUN - , 5 . Aug . In der gestrigen Versammlung des

landwirthschaftl . Vereins referirte Herr Rektor Hartmann in
seiner Eigenschaft als Mitglied der ostfriesischen Kleinbahn -
Kommission über den Stand dieser Sache . Der Verein habe
zunächst nur Interesse , und zwar das allergrößte , an der Aus
füllung der Eisenbahnlücke Aurich-Wittmund der Auricher Pferde¬märkte wegen, als auch , weil mittelst der Bahn Schlick zurdauernden Melioration des Sand - und Moorbodens zwischenAurich und Wittmund geschafft werden kann, welche Gegend ander Wohlthat des Ems -Jade -Kanals als besten Beförderungswegfür Schlick und Düngstoffe wegen zu weiter Entfernung und
Fehlens besteinter Straßen keinen Antheil hat . Im Weiteren
interessirt er sich aber auch wegen der Verkürzung des Weges
nach den Haupt -Absatzgebieten unserer Produkte für die direkte
Verbindung Aurichs und Leer, dagegen kann er sich weniger fürdie direkte Verbindung Wilhelmshavens mit Leer erwärmen ,weshalb die Versammlung einstimmig den Beschluß faßte , an
unsere Kreisvertretung die Bitte zu richten, in Anbetracht der
hohen Wichtigkeit für unsere Landwirtschaft , baldigst bei der
Provinzialverwaltung den Antrag auf Inangriffnahme der Vor¬
arbeiten einzubringen , und überhaupt alles Mögliche thun zuwollen, was zum endgültigen Ausbau dieser Eisenbahnlinie füh >e,selbst wenn die Rentabilität derselben, an der nur Wenige (?)
zweifeln, nicht sollte von vornherein erwiesen werden können.Am Schluffe konnte noch zur näheren Begründung des Antrages
berichtet werden, daß die Vertretung des Kreises Aurich schonim folgenden Monat zwecks gleichen Beschlusses betrefis Vor¬
nahme der Vorarbeiten einberufen werden soll , und wurde daran
die Hoffnung geknüpft, daß gleichzeitig auch die unseres Kreises
zusammentreten werde . — Es ist selbstverständlich, daß der Witt -
munder Verein das größte Interesse am Ausbau der Linie
Wittmund -Aurich an den Tag legt . Weniger verständlich würde
es sein , wenn die Vertreter der Stadt Wilhelmshaven im Kreis¬
trage zu Wittmund sich gleichfalls für die Wittmunder Linie aus¬
sprechen würden . Ihre Pflicht ist es vielmehr , dafür Sorge zutragen , daß die Linie Wilhelmshaven -Neustadtgödens -Leer, die
unserer Stadt einen ganz erheblichen Verkehr zuführen würde ,mit allen Kräften unterstützt und gefördert wird . Das liegtnicht nur im Interesse des Hausbesitzer-Vereins , der hoffentlichdie Agitation für die Linie von hier nach Aurich-Leer nach Mög¬
lichkeit vertiefen und beschleunigen wird , sondern auch in dem¬
jenigen der gesammten Bürgerschaft .

m Oldenburg , 7 . August. Das Oldenburger Schützenfest ,vom Wetter sehr begünstigt, hat unter großer Betheiligung des
Publikums einen vorzüglichen " Verlauf genommen . An dem
Schießen nahmen zahlreiche Schützen von hier und auswärts
theil . Ein besonders ( günstiges Resultat erreichte u . a . Herr

Rosengarth aus Wilhelmshaven . Derselbe erzielte 1 . auf FH ,
festscheibe „Deutschland " , 300 w freihändig , den 8.
27 Ringe , 3 Treffer : 1 Brothobel - 2 . Standfestscheibe „G^
Herzog von Oldenburg "

, 175 w freihändig , den 14.
31 Ringe : 1 Dutzend Messer und Gabeln - 3 . Prämienkonkurrenz'
cheibe „Schill " , 150 m aufgelegt , den 2 . Preis , 57 Ringe1 Standuhr . — Der nächste Kongreß des Nordwestdeutsch,Schachbundes wird im Jahre 1896 in Wilhelmshaven stattfindq

s:j Aurich , 8 . August . Das Jubelfest des 50jährigen ch,tehens des oftfriesischen Hauptvereins der Gustav -Adolf-StiftW ,wurde hier heute in schönster Weise gefeiert . Die BetheiliMaus den Zweigvereinen war recht gut - die Stadt prangte zchWillkommen der Gäste im Flaggenschmuck. Die Festpreisin der luth . Kirche hielt Pastor Voget -Bunde , den FestberHtrug Konsistorialrath Kirchhofs vor . Aus der Berathungsdc,,
ämmlung theilen wir Folgendes mit : Die Jahresrechnu ^vorgelegt von Kanzleirath Ulrichs , verzeichnet eine Gesainm
einnahme von 10 605 Mk ., darunter 8681 Mk . Beiträgeden 24 Zweigvereinen, - zur Unterstützung sind 9625 Mk . vtzwandt . Die angemeldeten Beiträge für das laufende Jahr l,-
richtigen zu der Annahme , daß der Erfolg ein besonders gut«wird . Die Berichte aus den Frauenvereinen Emden , Wi lh elinz,
haven , Wittmund , Norden und Aurich lauten günstig - j,
vorigen Jahre haben diese Vereine zusammen reichlich 1000 Uim Interesse der Gustav -Adolf-Sache verwandt . Die Vorschlag,der Direktion betr . Vertheilung der Unterstützungsgelder wurd«,
genehmigt, der Gemeinde Neu -Luisendorf am Niederrhein ch
besondere Liebesgabe von 600 Mk . bewilligt . Der Kolo«Böllner -Königsfehn wurde zum Bau einer Kapelle ein Züschsvon 2000 Mk . überwiesen . Zum Sekretär des Hauptveresti
wählte die Versammlung den Superintendenten Augener -AuM
als Festort für 1895 wurde Papenburg bestimmt . Deputat !,
auf der diesjährigen Hauptversammlung des Gesammtvereins ß
Pastor Voget -Emden . Am Festessen im „Piqueurhofe ^ bi¬
theiligten sich 64 Personen . Die Nachfeier in Eschen fand ei«,
außerordentlich rege Betheiligung . Der Bortrag des Mari »«
Oberpfarrer Goedel-Wilhelmshaven wurde hier mit lebhaftest !,
Zustimmung ausgenommen und hat die Herzen aller Festtheit-
nehmer für die Bestrebungen des Gustav -Adolf-Vereins gehobe «
Zur Verschönerung dieser Feier trug die Liedertafel „Concordst
durch den Vortrag mehrerer Lieder bei. Die Kollekten ergabri
heute reichlich 250 Mk.

Norden , 8 . August. Die Zahl der auf Norderney U
zum 7 . August Mittags angekommenen Badegäste und Fremd«,
beträgt laut „Norderneyer Badezeitung und Anzeiger " 119N
Personen , 1893 11911 Personen .

Lauterberg, 7 . August. Vom Reichskommissar Mas«,
v . Wißmann erhält das „Lauterb . Wochenbl." folgendes Schreib»
zur Veröffentlichung : „ Da ich nicht mehr im Stande bin, A«
fragen über und Anmeldungen für unsere Kolonien, weil >>
überwältigender Anzahl einlaufend , beantworten zu können, uni
auch nur stets die sich an mich Wendenden an die zuständig «,
Behörden oder Institutionen verweisen kann, so theile ich hiei-
du -'ch/ / / , --aß die Kolonialabtheilung des Auswärtigen Amt«
bezw .

- die Direktionen der kolonialen Erwerbsgesellschaften uni
die Deutsche Kolonialgesellschaft, weil über alle unsere Kolon«
gleichmäßig und wirthschaftlich besser unterrichtet , Weit eingehend«
Auskunft ertheilen können als ich . v . Wißmann , Major ."

8 e r « t s ch t e S.
—* Amsterdam , 7 . August . Zwei am Sonnabend ufi

Sonntag hier an der Cholera erkrankte Personen sind heud
gestorben. In Dordrecht kam ein Choleratodesfall vor .—* London , 7 . August . Das Stahlschiff „ Tordenskjold '
ist auf der Reise von Capstadt nach Ostindien mit der ganze «
Besatzung, 16 Personen , untergegangen .

—* Graz , 8 . August . Beim Aufziehen der neuen Glockr
auf den Kirchthurm von St . Michael riß die AufzugsvorrichtunzDie Glocke stürzte mit dem darauf sitzenden Baumeister Cimtl
herab , welcher sofort todt war . Die Glocke zerschmetterte dii
zweite, ebenfalls schon zum Aufzug fertige Glocke .

Rom , 8 . August . Nach einer Privatmeldung hat Heu!«
früh in der Provinz Catania in Acireale und den kleine«
Nachbarorten ein Erdbeben stattgefunden . Eine Anzahl
sonen soll getödtet oder verwundet , Häuser und Kirchen st
eingestürzt sein . Der Präfekt begab sich mit Truppen zur H
leistung nach der Unglücksstätte . Auch in Catania und a«
anderen Ortschaften in der Nähe des Aetna wurden leichte «
Erdstöße verspürt , jedoch kein Schaden angerichtet .

— * Philadelphia , 8 . August . Der durch die gestrig!
Feuersbrunst in Basball verursachte materielle Schaden sei
200 000 Doll , betragen . Obgleich sämmtliche Feuerwehrleul!mit den Dampfspritzen an Ort und Stelle waren , konnten K
anliegenden Magazine nicht gerettet werden . Vier Feuerwehl¬
leute fanden den Tod in den Flammen .

Eingesandt .
( Für Artikel unter dieser Rubrik übernimmt di« Redaktion keine Rerantwortim !

Wilhelmshaven , 9 . Aug . Mit Bezug auf das Flugblaii
des Herrn Schmidt in Tonndeich über die Kartoffelkrankheit er¬
laube ich mir , Folgendes zu erwidern : Der vielgeschmähte Maul¬
wurf gehört zu den nützlichsten Thieren für den Landwirth »
Gartenbauer . Die Schonung des Thieres kann nicht genuz
empfohlen werden . Es lebt nur von Larven und WürmM ,
welche so oft unsere Ernte vernichten. An der Kartoffelkrankheil
trägt der Maulwurf — wie Herr I . F - Schmidt behauptet -
durchaus keine Schuld , denn die Krankheit tritt nur in nasse«
Jahren und nassen Gegenden auf , weil die Kartoffel TrockenlM
liebt . Auch das gedrängte Sitzen oder enge Pflanzen der Ka«
toffel tragt zur -Krankheit bei , weil der Boden nicht ausdünste«
kann und die Feuchtigkeit behält . Der Maulwurf wirkt M
nützlich , weil er den Boden lockert und unterminirt , infolge desse«
die den Kartoffeln schädliche Feuchtigkeit abziehen kann . N
kenne Feldmarken , wo die sogenannten Kammerjäger die Maul¬
würfe alle weggefangen hatten . Die Folge davon war , daß ö>c
Maikäferlarven und andere schädliche Insektenlarven alle Wiest«
und Ländereien zerstörten und damit gänzliche Fehlernten he«
Vorriesen. Die Landwirthe und Gärtner waren nun gezwungen,
für viel Geld wieder lebende Maulwürfe anzukaufen und e«
vergingen fast 5 Jahre , bis der Schaden wieder kurirt war . N
habe sogar Gärtner gekannt, die möglichst viele Maulwürfe st
ihre Gärten aussetzten, um davon Nutzen zu ziehen, denn
Lichte besehen , thun diese Thiere keinen nennenswerthen Schade«
und ziehen weiter, wenn sie kein Würmer und Larven nE
vorfinden . Die verlassenen Röhren verfallen von selbst Wiede«
und um so üppiger wachsen die darauf stehenden Pflanzen .
Unsere Felder und Saaten werden leider immer mehr und nE
von schädlichen Insekten heimgesucht , und der Landwirth ist be'
müht , dem Ueberhandnehmen derselben durch Anwendung st
kostspieliger Mittel entgegenzutreten . Es giebt nur ein Mitte«
„Schonet auch die Krähen und betrachtet dieselben als Freundst
denn nur diese können Euch von der Plage befreien ." '
Nutzen der Krähen ist unendlich groß , weil dieselben meich^nur von Insekten und deren Larven leben . Wenn die Kräh««



zum Aerger der Jagdliebhaber auch mitunter einen jungen Hasen
verzehren, so gönnt ihnen das , denn auch der Hase ist dem Felde
ein schädlicher Gast . ^ B .

Telegraphische Depesche des Wtlhelmshav . Tageblattes .
Kopenhagen , 9 . August . Ein großes Feuer zer¬

störte die Maschinenwerkstätten und die Schiffswerft
von Burmeister u. Wai«. Der in der Nähe liegende
Dampfer „Knutenborg" gerieth in Brand . Der Schaden
ist sehr bedeutend .

Korfu , 9. August . Im Inden viertel explodirte
eine Bombe und tödtete sieben Personen. Die Explosion
wird ans einen Zufall znrückgeführt .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Ohne Gewähr .

Berlin , 8 . 8ug . Bet der heute beendet « Ziehung der 2.Klaffe isi . König!. Prenß . Klaffenlotterte fielen : In der BormtttagS -
ztehung : 1 Gewinn L 45006 M - aus Nr. 100712 . 1 Gewinn L 30000 M .aus Nr . 107513 . 2 Gewinne L 5000 M . aus Nr 44216 l 93799 . 1 Gewinn
L 3000 M . au? Nr . 134379 . In der NachmtttagSztehung: 1 Gewinn u 3000Marl auf Nr . 158910 . _

Wetterbericht für die Nordseehäfen
vom Dienstag , den 7 . August 1894, 8 Uhr Morgens .
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Baro¬
meter
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1—12

Wetter .
Tem¬
pera¬
tur

Osts .
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0 --- schlicht.
S — anßerft-och.

Queenstown 75Z.l WKW 4 halb bedecktAberdeen 750,1 SSW 1 14Great AaruumH 7S8.9 «W 8 Wolkig !7SL. Matthteu bet Brest 7SI .4 SW 2 Redet' 16 4Hurst-Ltght (NeedleS) 7ü0.t SW 4 bedeckt 17Hewer 7W .7 SW 5 16 3Borkum 769.3 SSW 4 halb bedeckt 17 3Hambura 76! .4 SW 2 bedeckt 16Kult Mettum) 759.4 SW 2 do. 16Staken 756 .8 W 2 »'cbel 15 0SkudeSnaes 754 .7 SSO 5 bedeckt 14 3
Uebersicht der Witterung :

Minima unter 750 Lappland und Großbritannien . Maxima 756 Süd¬
frankreich und Alpen . Kanal und westdeutsche Küste mäßige südwestliche,ostdeutscheschwachewestliche Winde . Wetter veränderlich. Temperatur normal .
Aufsrischen der südwestlichen Winde zunächst in Westdeutschland wahrscheinlich.

Wilhelmshaven , 9 . August. Kursbericht der Oldrnburgischeu Spar¬und Leihbank, Male Wilhelmshaven . gekauft verlaust
4 pCt . Deutsche Reichsanleihe . 105,60 106,15
3Vr pCt . Deutsche Reichsanleihe . 102,20 102,75
3 PCt . do. . 90,90 91,45
4 PCt . preußische consolidirte Anleihe . 105,30 105,85
3/z PCt . do . . 102,30 102,85
3pCt . do . . 91,20 91,75
3Vs PCt . Oldend . Consvls . IM,50 101,504 pCt . Oldenb . Kommunal -Anleihe . 101,— —
4 PCt . do . do . Stück L100 M . 101,25 —
Zi/z pCt . do . do . . 98, — 99,—
31/2 pCt. Oldenb . Bodenkredtt-Psandbriese (kündbar) 100,50 101,50
31/2 PCt. Bremer Staatsanleihe von 93 . . . . 99,90 100,45
3 pCt . Oldenburaische Prämienanleihe . . . . 124,80 125,604 pCt . Eutin -Lübecker Prior .-Odligationen . . . 101, — 102, —
3 >/st PCt . Hamburger Staatsrente . . . . . . 100,45 101, —
4pCt . Pfandbr . derRhein .Hupoth.- BankSerie62 —65 102,10 102,65
3Vz pCt . Pfandbriefe der Rhein . Hypoth .-Bank . 97,50 98,05
4 pCt . Psandbr . d Prenß . Boden -Kreoit-Attien -Bank

vor 1905 nicht auslösbar . 104, — 104,50
Wechs. auf Amsterdam kurz für Guld . 100 in Mk . 168,35 169,15
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. in Mk. . . . 20,345 20,445
Wechs. auf Newyork kurz für 1 Doll , in Mk . . . 4,155 4,195

Diskont der Deutsche« Rcichsbank 3 PCt .
Wechselzins unserer Bank 4 °/o .

Hochwasser i« Wfthelmshavm.
Fretag , den 10 . August : Vorm . 7,46 , — Nachm. 8,13 .

Bekanntmachung.
Sonnabend , den 11 . d . Mts -, Nach¬

mittags , findet auf dem Banter -Groden
ein gefechtsmäßiges Schießen mit
scharfen Patronen von Land zur See
statt . Um etwaigen Unglücksfällen
vorzubeugen, wird dieses hierdurch zur
Kenntniß gebracht . Den Anweisungen
der Absperrposten ist unbedingt Folge
zu leisten.
Kommandod. H . Teebataillons .

Anzuleihen gesucht
gegen erste Stelle an guter LageMark SXL4O0O ,SSOOO u 11 « 0 « .

I » .
Bahnhofstr . 1 .

Gegen Prima hypothekarischeSicher¬
heit wünsche ich aus baldmöglichst zu4 ' /, °/, anzuleihen

Bekanntmachung.
Die Mannschaften des Beurlaubten¬

standes des Landwehr -Bezirks I Olden¬
burg und zwar :

die der Reserve und Marine -Reserve,Land - oder Seewehr I . und II . Auf¬
gebots, Ersatz-Reserve und Marine -
Ersatz -Reserve, zur Disposition der
Ersatz-Behörden entlassenen Mann¬
schaften, vor erfüllter activer Dienst¬
pflicht zur Disposition ihrer Truppen -
bezw . Marinetheile beurlaubten
Mannschaften

werden hiermit aufgefordert , ihre
Militärpässe bezw . Ersatz-Reserve-Pässe
sofort an die zuständigen Herren Ge¬
meinde-Vorsteher einzusenden.
- Letztere werden ersucht , diese Pässe rc .

gesammelt am 1 . September d . IS .
den betreffenden Kontrolstellen (Haupt¬
meldeamt I Oldenburg bezw . Melde¬
amt Wilhelmshaven ) durch die Post
zu übermitteln .

Oldenburg , den 8 . August 1894 .

Bezirks-Kommando 1°

Verkauf .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

werde ich am
Freitag , deu IO. d. Mts .,

11 Uhr Vormittags ,
bei der Brodbäckerei Bismarckstraße
Nr . 1 hier :

1 Kuh
öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung verkaufen .

(Der Verkauf findet jedenfalls statt .)
Wilhelmshaven , den 9 . Aug . 1894 .

Kreis , Gerichtsvollzieher.

Auktion
- Im Aufträge werde ich am

Montag, den 13. d. M.,
Nachm, s Uhr anfangend,

im Saale der Frau Wwe Zwing¬
mann in Bant eine Parthie Colonial -
waaren :

Erbfeu , Bohne », Corintheu ,
Wallnüsse, Holzschuhe in allen
Sorte « , Trippe « , Besen ,
Handfeger , Bürsten , Streich¬
hölzer, 1 Ladenschrank mit
Treefen ( für jedes Geschäft
Paffend) , 1 Kaffeedrenner ,
8 große Fasse-, 1 Glaskasten,
1 gr. Stouleaux, eine Parthie
Cigaretten nnd sonstiges mehr

öffentlich meistbietend gegen gleich baare
Zahlung verkaufen, wozu Kauflieb¬
haber freundlichste einlade .

Wilhelmshaven , im August 1894 .

Rechnungssteller .

In beleihe «
gegen sichere erste Hypothek an guter
Lage Mk . « 500 , Mk . OOOO ,
Mk. 1« « « « , Mk. 18000

Letztere beiden Summen auch getheilt.

Bahnhofstr . 1 .

Zu belegen
6800 Mk. Pupillengeld auf sofort
oder baldmöglichst.

Schwittens , Fedderwarden .

. u.
Im Auftrag :

Ledviitvrs, FMerrmrilen.
Gegen durchaus sichere, zum Theil

pupillarisch sichere Hypotheken, suche ich
anzuleihen

« mal 8000 Mk., 2nal
8800 Mk., Imal 10800
Mk ., Imal SVOO Mk. und
Imal S—3000 Mk

8edvMer8. FMermurckm.
3» «Men Mt » Mark
auf ficheM,, -' wotchek im Stadttheil .
Näheres in X . Exped . d . Blattes .

Holz -Auktion.
Am T onnabend, d. 11. Aag . er.,

Nachmittags O Uhr,
sollen beim alten Schulgebäude an der
Bismarckstraße :

1 Parthie Dachsparren,
Dachpfannen, Bretter,
Thören, Fenster, Steine,
1 kompleter Schnppen,
1 fast nenes Aöortge-
Nnde

öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung verkauft werden .

Kaufliebhaber werden eingeladen.

Zu vermiethen
zum September oder später mehrere
Etage » Wohnungen .

Näheres im Neubau Müllerstr . 3.
Wegen Versetzung mehrere

»NIMlll» Ml »IW
miethfrei .
F . Draeger , Gökerstr . 15, 1 . Et .

Zu vermiethen
ein mödl . Zimmer .

Grenzstraße 30 .

Zu vermiethen
ein wöbl . Zimmer mit Schlafstube
an 1 oder 2 junge Leute.

Marktstraße 39.

Zu vermiethen
zum 1 . November zwei Etage « -
wohuungea mit je 4 Räumen und
Zubehör in der Kasernenstraße .

LLtSllll. Grenz ir. 49
Die I . Etage
in meinem Hause, Wilhelmstraße 8,
ist zum 1 . Oktober miethfrei .

Zu vermiethen
^

zwei möblirte Zimmer .
Ludwig Jausten.

Die zur Zeit von Herrn Ober¬
feuermeister Bornowsky benutzte

Wohnung
im Commissionshause habe zum 1 . Ok¬
tober oder früher miethfrei . Mieth -
preis 3S0 Mk . p . r».

SvgVMKNN .

Zu vermiethen
auf sofort oder spater eine 4- u . 5räum .
Gtageuwohnnng und zu Novbr.
eine kleine Oberwohuung .

Ulmstraße 24, u . r .

Zu vermiethen
auf sofort oder 1 . September eine
freundliche 3räumige Etagen -Woh -
nuug.

_ ^ _ Grenzstraße 1 .

Auf sofortod. später
zu vermiethen ein großes möblirtes
Zimmer, Straßenfront .

Milk . Soklülv ^ ,
Roonstr . 93.

für einen jungen Mann .
Börsenstr . 25, 2 Tr . r .

Iickii IiW
Marktftraße 40, I .

Zu verkaufen
1 Ladeneinrichtung,
1 Ladeulampe,
1 Petrolenm -Upparat und
1 Deeimalwaage .

_ Börsenstr . 29, I .

Zu verkaufen
ein sehr schöner kräftiger Ziegenbock ,
1 Jahr alt , derselbe, eignet sich auch
gut vor einen Wagen, und ein schöner
Ponuy .

IV . V. L »»« «« , Bant .

Zu verkaufen.
Wegen anderweitigen Unternehmens

ist in Bremen ein, an einer Haupt¬
straße belegenes, größeres Erbe , in
welchem seit längeren Jahren mit
bestem Erfolg eine

Bäckerei
betrieben wurde, mit sämmtlichem In¬
ventar , 4pf . Gasmotor , Knet¬
maschine und Schrotmühle im
Ganzen oder getheilt, Preiswerth zu
verkaufen . Offerten unter II . 5001
an die Annoncen - Expedition von
Will » . 8 « l»sl1 «r , Bremen .

Iv verkaufen.
Ein Coup6 -,Landaulet -, Klapv -

fitzwage « . Breck - und Stuhl -
Wage » nebst zwei Halbchaisen ,
sämmtlich ein- und zweispännig und
auf Spur gehend . Die Wagen sind
gebraucht, aber sehr gut erhalten .

ll. öllUellkMP. Bremen ,
Buntenthorssteinweg 497 .

Zu kaufen gesucht
ein gut erhaltenes gebrauchtes

_ Jever .

Gesucht
auf sofort ein ordentliches Dienst¬
mädchen .
VI ». 8ol »» 1« öivr , Banterstraße 9 .

Gesucht
ein nicht zu junges , ordentl . Mädchen
auf Tagesstunden .
Kieler- u . Peterstr .-Ecke 50, 1 . Et . r .

auf sofort ein Bäckergeselle .
VoHrorl « ' Bäckerei,

Altestraße 5.

Gesucht
auf sofort ein Knecht .

Aug . Lskn .

Gesucht
auf sofort ein tüchtiger Bäcker¬
geselle.

U . külksmsnn ,
Bant .

Mädtben
mit guten Zeugnissen kann noch gute
Stellung Nachweisen .

Frau pnivl ,
Neubremen , Grenzstraße 28 .

Eine tüchtige, mit guten Zeugnissen
versehene Persönlichkeit wird für
ein hiesiges Geschäft als

IIi » » l4r » * i * > » « « >
gesucht . Offerten unter IV . 50 in
der Exped. d . Blattes erbeten.

Ein Mädchen ,
welches mit der Wäsche Bescheid weiß,
sogleich oder später gesucht .
Ara« Gttikie Araegrr, Gökerstr . 15 . 1.

Offerten sogleich unt . lOO an
die Exped . d . Bl .

Zugestogen
ein

IL » u » i » L v « v « K « 1 .
Roonstraße 14, II .

Gefunden
ein Regenrock .

Steindamm .
Bei vorkommendenSterbefällen halte

meinen

neuen Leichenwagen
bestens empfohlen.

B . Frerichs , Verl. Gökerstr . 6.

Steppdecken
aus glattem und bedrucktem
Kattun , baumwoll . Satin , Zanelle ,

Wollsatin , Seide .

Steppdecken
für Kinder -Bettstellen ,

Größe 100/130 und 100/150 .

Steppdecken
für Kinderwagen ,

Größe 60/80 und 75/90 .

AWkckm-KlMrts
empfehlen

MMFranlkfen.
Oveize rniäiz igiing !

Loks Z2
pro 1 dl . 85 Pfg .

Bei Abnahme von 50 di . in einem
Posten , 80 Pfg .

Verv. Ser ksssnstslt .

KlMkllscklmcke-
MaMllM

leihweise, pro Stunde IO Pfg ,
empfiehlt^«»1». Kit ««« .

Zum Schüßenfeste
empfiehlt

Transparente
und

Inschriften
zur Decoration

Mann I'ocksn,
Papierhandlung .

Touvisten -
heinden

aus Parchend und Flanell in
den neuesten Mustern .

(Auch in Knabengrößen vorräthig .)

»kls L Wlichii.
MIlArudtznunäLtz886l,

Abortgrnbe « «. s. w.
werden billig und sauber gereinigt .

LLriiiii
Krummeftraße 2.

SwdkMllM

Reifekorkr
Isschkvrbe
Korb'Kehllseffkl
verjkllb. Arlz-

Mlr
in großen Massen vorräthig bei

KI . Tollcnnip
BiSmarckstraste SO.

Die Feder-Hllvdlvng
von

empfiehlt

» MM !» « . W
MfiM- ML US
WM r» L IÄ
W- NR . I.W
Schäfte jeder Art werden rasch

und billig angefertigt .

Im Schnhwaaren -Gefchäst
K . L . Iannssn ,

Marktftraße »8
kauft man die besten und billigsten

-Stiesel,
Zughiesel u. Schuhe

in allen erforderlichen Sorten .
Für Reparaturen billigste Preise, sowie

Anfertigung nach Maaß .

Sommer-Jaquets
in grell, Leinen und Lnstre, sowie
Badehose« bei

Hugo Seifert , Roonstr. 82 .



vv» »

Schon wieder ein neues
Geschäft !!

^ Die Belegung und die An¬
schaffung v . .« ypotbekengelder » , sowie
den An und Verkauf von Häusern
und Grundstücken vermittelt

H. I . hemmen ,
Köni^strafte LI.

WVVWNWWNNVMWNWWUWWM
Um mit den noch vorhandenen Somurer-

artikeln schnell und gänzlich zu räumen, gewähren
wir von heute an ans ,

Segeltuchschuhe, Damen - Pro-
meua-e«sH«he, Lastiugstiesel,
Lastiugschuhe , Chieschuhe «u-I
Kinderschuhe

lKmchs 4 Imst «
.

Roonstratze LV8.

Weiche und steife

in ganz vorzüglichen Fabrikaten empfiehlt in colossaler Auswahl schon
von 1 Mark an

Idlasmis SvULöttsI ,
Rürschner ,

Roonftrafte 7S und Bant neue Wilhelmsh -Mr . 33 .

D . U . 8

üsfeimelil
in 25jädiiZsr kraxis tzixrobt

ist nnstrsitiA äis bssts dsadrunA kür Dnäsr .
Nsdr als

vsräsn 4»dr aus Isdr sin ckswit ernährt
nnck Ksäsidsn äabsi vnnäorvsr — äor
sodlaxsnckstö Lsvsis kür <Iis Oütn äissss
kräparsts — Oorrätdi ^ in Oolonialvaarsn -

uoä DroKUön-Ookvdäktsv .

M - Pfennig - Gazar ,

Marttftratze 2«,
k WmW . m s lis

Der Umzug des Bazars ist jetzt vollendet , die Neueinrichtung
nach großstädtischem Maßstabe bis in die kleinsten Einzelheiten durch -
geführt , sodaß nunmehr der Bazar — speciell Abends — einen
überraschenden Eindruck macht.

Ich bitte Jeden im eigenen Interesse, selbst wenn er momentan
absolut keine Veranlassung und Lust zum Kaufen haben sollte , bei Ge¬
legenheit des Schützenfestes sich das Aeußere und Innere der neuen
Geschäftsräume anzusehen . Meine Ausstellung ist dazu da, daß sie
besehen wird, und herrscht darum durchaus kein Kaufzwang.

Hochachtungsvoll
<L ) . Arnoldt.

«-»-» RHNlMtiSMS
rheumatische Gesichtsschmerzen u . s . w .

empfehle ich meine Original -

bWiMM - kette».Ern bollständ . Bett kostet 23 M . 50 Pf .
,Mvv Lvueurreor".Hannover, Sttkolaistrake 184v.

Magenbeschwerde «,
schwache Verdauung , Appetitlosigkeit rc .
quälten mich viele Jahre . Auf Wunschbin ich gern bereit, Jedermann Unent¬
geltlich mitzutheilen , wie sehr ich daran
gelitten und wie ich ungeachtet meines
hohen Alters davon befreit worden bin .

F. Koch, Pens . König!. Förster,
Bellersen , Kreis Höxter .

tckM im Amerdemck
für 1894195.

1) Mittwoch , den 24 . Oktober : Dr . Julius Lohmeyer, Charlotten -
burg . Thema : Deutsche Humoristen der Gegenwart .

2) „ de « 14 . November : Jens Lützen , Berlin , Docent an
der Humboldt -Aeademie. Thema : Reise durch das
Weltenmeer .

Z) Thema : Die„ de« iS . Dezember : H . Thinius , Essen
Krupp '

sche Fabrik .
„ den 0 . Januar : Ludw . Sternberg , Neubrandenburg.

Reuter -Vortrag .
Februar . Noch nicht bestimmt .

„ den SV. März : vr . Heinr. Bulthaupt , Bremen.
Thema : R . Wagner mit Erläuterung am Flügel .

Im Kaisersaal . — Anfang Abends 8 Uhr . "MW
Die Mitglieder unseres Vereins und deren engere Hausfamilie haben

freien Zutritt . Nichtmitglieder zahlen für sämmtliche Vorträge für eine
Person 5,00 Mk . Familienbillet für 2 Personen 7,50 Mk . Desgl . für 3
bis si Personen 10 Mk . Kasfenpreis für eine Person 1,50 Mk .

C . Riemeysr , Vorsitzender .

Lsstkif „Lsp - Üoen".
Freitag, den 19. August 1894:

I > « i - Oonv « r 1
mit MfchMm iWkmzchen.

Es ladet ergebenst ein

RestaurantSeemannsheim
Bismarckftratze ÄÄ.

Täglich großes Frei-Conmt
von dem neu aufgestellten Orcheftrirm mit

DuMpfbetrieb .
Zugleich empfehle meinen anerkannt guten billigen Mittagstisch ,

Stammabendbrod, gut gepfl . Biere und Weine. Flotte und auf¬
merksame Bedienung zustchernd, zeichnet

mit aller Hochachtung

I V Gustav Rndolph .

llaborjan
ist -ingetrosfen.

Schützen HM .

Deutsche Bundes-Schützenhüte
in zwei Qualitäten zu 3,50 Mk. und 4,50 Mk. per Stück,

sowie

WtztMWeril mit Me« MWfeim St. 1 M.
empfiehlt

agnus Schlöffet ,
ILULI -8 « I » irVD ,

Roonftrafte 79 und Bant neue Wilhelmsh -Str . 33 .

Durch Verbreitung der laufenden Annonce entstandenes Gerücht,von einer Aufgabe meines Hotels , bringe ich dem verehrten reifenden
Publikum zur Kenntniß , daß mein Geschäft

Hütet Drin; Heinrich
in alter Weise von mir weiter geführt wird .

Unter Zusicherung guter Bedienung und reeller Preise halte
mich bestens empfohlen .

Otto Grmf IVrve.

Lxerrler-llebmiz
am Freitag , de« 10 . Ang . 1894 .Abends 8 >/z Uhr ,
im Parkhause in Uniform mit Gewehr

und Tasche.
Um zahlreiche Betheiligung ersucht

*
Krieger¬

und
Kampfgenossen -

Verein
Heppens.

V vr8 » U » « lLULI »K
am Sonnabend , den 11 . August 18S1

Abends 8 Uhr , im Vereinslokal .
Tagesordnung :

I . Aufnahme neuer Mitglieder .
II . Hebung der Beiträge .

III . Verschiedenes.
Um zahlreiches Erscheinen wirk

dringend gebeten.
vor Vorslsnü.

Milit är -Verein.
Sonntag , den 12. d. M. :

Ausßug nach Sande.
Abfahrt Mittags 12 U . 50 M.

Die Mitglieder versammeln
sich um 12 Uhr 20 Min . am
östlichen Ende des Bahnhofs
zur Empfangnahme der Fahr¬
karten.

Bereinsabzeichen sind an¬
zulesen.

ver VvrÄLLä.
Wwm

Die Zahlung der Beiträge zur
8 . Hebung (15 . Juli bis 11 . August)
hat bis zum 11 . August zu erfolgen.

Vor »eeImiw88Mrer.
L . Thaden .

Kon der Reist jnrnltz.
Frauenarzt Vr. KrevluZ,

Oldenburg .

Vs .

verreist vis IS . Septvr

zu jeder Tageszeit empfiehlt

V . irnis .
oeduets -^ nroig «

Lsut« VormittsA ivuräs wsms
lisbs Vran Däitll , Zob . von 8t. ksuh
von sinsln Assunäsv Lunde »
Alückliod sntbunäsv .

^ Mölmsüavsn , äs » 8 . L .NA . 1894.

Iiisutsukut Mir 8öS.

Heburis - Anzeige.
(Statt jeder besonderen Ansage .)
Durch die glückliche Geburt eines

gesunden SöhncheNS wurden hocherfreut
Oberfeuermeistersmaat Herm .Bröek

und Frau , geb . de Boer .

Vvrlodungs -änrvige
Ois VtzrtoduuA iirrsr ikvodtsi

mit Herrn Danärvirll
OartKvIlbosdrsn sieb anruLsiZso

k »»s >»L Uanms u . I'i'-ni
Johanna ßeb . Odlin^.

Osrlin, im ^NANst 1894.

^ äollioiä Hai 'M8
6ar1 Kolk

Vsrlobis .
Lsrlin , Uisvlrdaussu

2 . 2t . 8 »nä6rbusoü . l >. üooüsisl .

Der Gesammtauflage unserer
heutigen Nummer liegt ein Prospect :
„ Deutsche LagMzeitnng " , bei

Redaktion, Druck und Verlag von Th. Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16.)
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